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Faktor I: 
 
1. – 4. Probleme in Rollen 
 

Name KlientIn Fr. R. (Therapeutische Wohngemeinschaft) 

Gesprächsdatum Januar 2007 

SozialarbeiterIn Andrea Kreppold-Roth 

 
1. FAMILIENROLLEN 

C
od

e 

T
yp

us
 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 

C
op

in
g 

erforderliche Intervention 

p  Vater/Mutter 11      
p  PartnerIn 12      
X   Kind 13 40/20 5 1 4 Unterstützung in der Abgrenzung 

zur Mutter und im Ausbau der 
Selbständigkeit durch vermittelnde, 
klärende Gespräche mit der 
Klientin, der Mutter und evtl. beiden 
gemeinsam. 

p  Bruder/Schwester 14      
p  anderes Familienmitglied 15      
p  wichtigeR AndereR 16      
 
2. ANDERE 
INTERPERSONALE 
ROLLEN C

od
e 

T
yp

us
 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 

C
op

in
g erforderliche Intervention 

p  LiebhaberIn 21      
X  FreundIn 22 30 3 3 4 Feedbackgespräche bzgl. der 

Wahrnehmung eigener Grenzen und 
Motivation diese zu vertreten 

p  NachbarIn 23      
p  Mitglied 24      
p  andere: … 25      
 
3. ARBEITSROLLEN 

C
od

e 

T
yp

us
 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 

C
op

in
g erforderliche Intervention 

p  Arbeit – bezahlt 31      
p  Hausarbeit 32      
p  FreiwilligeR 33      
p  StudentIn 34      
X andere: Schülerin… 35 20 5 3 4 Aufgrund der ambivalenten 

Belastbarkeit 
Sondervereinbarungen mit Schule 
treffen bzgl. Anwesenheitsregelung 
und Nachholen von Prüfungen 
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4. ROLLEN IN 
SPEZIFISCHEN 
LEBENSSITUATIONEN C

od
e 

T
yp

us
 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 

C
op

in
g erforderliche Intervention 

p  KonsumentIn 41      
p PatientIn/KlientIn stationär 42      
p  PatientIn/KlientIn ambulant 43      
p  Bedingt Entlassener / auf 
Bewährung Verurteilter 

44      

p  GefangeneR 45      
p  ImmigrantIn (legal) 46      
p  ImmigrantIn (undokum.) 57      
p  ImmigrantIn – Flüchtling 58      
p  andere: … 59      
 
KEINE PROBLEME IN 
ROLLEN 

0000 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TYPEN VON SOZIALEN 
INTERAKTIONSPROBLEM
EN 
 
10 Macht 
20 Ambivalenz 
30 Verantwortung 
40 Abhängigkeit 
50 Verlust 
60 Isolation 
70 Viktimisierung 
80 gemischt 
90 andere: … 

INTENSITÄT
S INDEX 
 
1 kein Problem 
2 gering 
3 mäßig 
4 hoch 
5 sehr hoch 
6 katastrophal 
 

DAUER INDEX 
 
1 > 5 Jahre 
2 ein bis 5 Jahre 
3 sechs Mo bis ein Jahr 
4 ein bis sechs Monate 
5 zwei Wo bis ein Monat 
6 < 2 Wochen 
 

COPING INDEX 
 
1 hervorragend 
2 überdurchschnittlich 
3 adäquat 
4 teilweise inadäquat 
5 inadäquat 
6 keine Coping-Fähigkeiten 
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Faktor II: 
Probleme in der Umwelt 
 
5. Probleme beim ökonomischen und 
Grundversorgungssystem 
 
Name KlientIn Fr. R. (Therapeutische Wohngemeinschaft) 

Gesprächsdatum Januar 2007 

SozialarbeiterIn Andrea Kreppold-Roth 

 
 
ERNÄHRUNG 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen regelmäßiger Essensversorgung 5101    
p  Inadäquate Essensversorgung 5102    
p  Dokumentierte Fehlernährung 5103    
p  andere: … 5104    
 
UNTERKUNFT 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  keine Unterkunft 5201    
p  Substandard oder inadäquate Unterkunft 5202    
X andere: …befristeter Aufenthalt in der 
Therapeutischen Wohngemeinschaft 

5203 3 3 Unterstützung bei der Suche nach 
einer eigenen Wohnung und 
Beratung bzgl. adäquater 
Nachbetreuung 

 
ARBEIT 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Arbeitslosigkeit 
Im Gemeinwesen keine Arbeit zu bekommen 

5301    

p  Unterbeschäftigung 
Im Gemeinwesen keine adäquate Arbeit zu bekommen 

5302    

p  Unangemessene Arbeit 
Im Gemeinwesen fehlt sozial/legal akzeptable Arbeit 

5303    

p  andere: … 5304    
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ÖKONOMISCHE RESSOURCEN 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Ungenügende Gemeinwesenressourcen 
für grundlegende Subsistenz (selbst/abhängig) 

5401    

p  Ungenügende Gemeinwesenressourcen 
um Dienste anbieten zu können 

5402    

p  Ausschluss von ökonomischen 
Ressourcen 

5403    

p  andere: … 5404    
 
 
VERKEHR 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Kein Verkehrsmittel, um Arbeit und 
benötigte Dienste erreichen zu können 

5501    

p  andere: … 5502    
 
 
DISKRIMINIERUNG IM 
ÖKONOMISCHEN UND 
GRUNDVERSORGUNGSSYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
56__ 

   

 
 
KEINE PROBLEME IM 
ÖKONOMISCHEN UND 
GRUNDVERSORGUNGSSYSTEM 

0000 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DISKRIMINIERUNGSCODES 
 
01 Alter 
02 Ethnizität, Hautfarbe, Sprache 
03 Religion 
04 Geschlecht 
05 Sexuelle Orientierung 
06 Lebensstil 
07 Keine Staatsbürgerschaft 
08 Veteran 
09 Abhängigkeit vom Sozialsystem 
10 Behinderung 
11 Familienstand 
12 andere ( 
 

INTENSITÄT
S INDEX 
 
1 kein Problem 
2 gering 
3 mäßig 
4 hoch 
5 sehr hoch 
6 katastrophal 
 

DAUER INDEX 
 
1 > 5 Jahre 
2 ein bis 5 Jahre 
3 sechs Mo bis ein Jahr 
4 ein bis sechs Monate 
5 zwei Wo bis ein Monat 
6 < 2 Wochen 
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Faktor II: 
Probleme in der Umwelt 
 
6. (Aus-) Bildungssystem 
 
 
AUSBILDUNG 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen von (Aus-)Bildungseinrichtungen 6101    
p  Fehlen altersentsprechender, adäquater, 
angemessener (Aus-)Bildungseinrichtungen 

6102    

p  Fehlen von kulturell relevanten (Aus-) 
Bildungseinrichtungen 

6103    

p  Ausschluss von existierenden  (Aus-) 
Bildungseinrichtungen 

6104    

p  Fehlen von Diensten, die den Zugang zu 
(Aus-) Bildungseinrichtungen ermöglichen 

6105    

p  andere: … 6106    
 
DISKRIMINIERUNG IM (AUS-) 
BILDUNGSSYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
62__ 

   

 
KEINE PROBLEME IM (AUS-) 
BILDUNGSSYSTEM 

0000 
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7. Rechtssystem 
 
 
 
RECHTSSTAATLICHES SYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen von Polizeidienststellen 7101    
p  Fehlen relevanter Polizeidienste 7102    
p  Fehlen von Vertrauen in Polizeidienste 7103    
p  Fehlen ausreichender Untersuchungs- 
und Rechtsschutzdienste 

7104    

p  Fehlen ausreichender Dienste zur 
Unterstützung bei Bewährung / bedingter 
Entlassung 

7105    

p  andere: … 7106    
 
DISKRIMINIERUNG IM 
RECHTSSYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
62__ 

   

 
KEINE PROBLEME IM 
RECHTSSYSTEM 

0000 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

DISKRIMINIERUNGSCODES 
 
01 Alter 
02 Ethnizität, Hautfarbe, Sprache 
03 Religion 
04 Geschlecht 
05 Sexuelle Orientierung 
06 Lebensstil 
07 Keine Staatsbürgerschaft 
08 Veteran 
09 Abhängigkeit vom Sozialsystem 
10 Behinderung 
11 Familienstand 
12 andere ( 
 

INTENSITÄT
S INDEX 
 
1 kein Problem 
2 gering 
3 mäßig 
4 hoch 
5 sehr hoch 
6 katastrophal 
 

DAUER INDEX 
 
1 > 5 Jahre 
2 ein bis 5 Jahre 
3 sechs Mo bis ein Jahr 
4 ein bis sechs Monate 
5 zwei Wo bis ein Monat 
6 < 2 Wochen 
 



Anhang   54 

Übersetzung: Pantucek; Peter: http://www.pantucek.com (Stand: 01.11.2006) 

Faktor II: 
Probleme in der Umwelt 
 
8. Gesundheits-, Sicherheits-, Sozialsystem 
 
 
Gesundheit / geistige Gesundheit 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen angemessener 
Gesundheitsversorgung 

8101    

p  Ausschließende Regeln 8102    
p  Unzugänglichkeit der 
Gesundheitsversorgung 

8103    

p  Fehlen von Diensten, die für die Nutzung 
der Gesundheitsversorgung benötigt werden 
(Kinderaufsicht, Dolmetscher) 

8104    

p  Fehlen angemessener psychosozialer 
Dienste 

8105    

p  ausschließende Regeln 8106    
p  Unzugänglichkeit der psychosozialen 
Versorgung 

8107    

p  Fehlen von Diensten, die für die Nutzung 
der psychosozialen Versorgung benötigt 
werden. (Kinderaufsicht, Dolmetscher) 

8108    

p  andere: … 8109    
 
 
SICHERHEIT 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Gewalt oder Verbrechen in der 
Nachbarschaft 

8201    

p  Gefährliche Arbeitsbedingungen 8202    
p  Gefährliche Wohnverhältnisse 8203    
p  Fehlen ausreichender Sicherheitsdienste 8204    
p  Naturkatastrophe 8205    
p  Von Menschen verursachte Katastrophe 8206    
p  andere: … 8207    
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SOZIALDIENSTE 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen adäquater Sozialer Dienste 8301    
p  ausschließende Regeln 8302    
p  Unzugänglichkeit Sozialer Dienste 8303    
p  Fehlen unterstützender Dienste, die für 
die Nutzung Sozialer Dienste nötig sind 

8304    

p  andere: … 8305    
 
 
DISKRIMINIERUNG IM 
GESUNDHEITS-, SICHERHEITS- 
UND SOZIALSYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
84__ 

   

 
 
KEINE PROBLEME IM 
GESUNDHEITS-, SICHERHEITS- 
UND SOZIALSYSTEM 

0000 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DISKRIMINIERUNGSCODES 
 
01 Alter 
02 Ethnizität, Hautfarbe, Sprache 
03 Religion 
04 Geschlecht 
05 Sexuelle Orientierung 
06 Lebensstil 
07 Keine Staatsbürgerschaft 
08 Veteran 
09 Abhängigkeit vom Sozialsystem 
10 Behinderung 
11 Familienstand 
12 andere ( 
 

INTENSITÄT
S INDEX 
 
1 kein Problem 
2 gering 
3 mäßig 
4 hoch 
5 sehr hoch 
6 katastrophal 
 

DAUER INDEX 
 
1 > 5 Jahre 
2 ein bis 5 Jahre 
3 sechs Mo bis ein Jahr 
4 ein bis sechs Monate 
5 zwei Wo bis ein Monat 
6 < 2 Wochen 
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Faktor II: 
Probleme in der Umwelt 
 
9. Selbstorganisationssystem 
 
 
 
RELIGIÖSE GRUPPEN 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen der religiösen Gruppe der Wahl 9101    
p  Fehlen lebensweltlicher Akzeptanz der 
religiösen Werte 

9102    

p  andere: … 9103    
 
GRUPPEN IM GEMEINWESEN 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Fehlen einer Gemeinschaft der Wahl 9201    
p  Fehlen lebensweltlicher Akzeptanz für die 
Gemeinschaft der Wahl 

9202    

p  andere: … 9203    
 
DISKRIMINIERUNG IM 
SELBSTORGANISATIONSSYSTEM 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
93__ 

   

 
KEINE PROBLEME IM SELBST-
ORGANISATIONSSYSTEM 

0000 
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10. System emotionaler Unterstützung 
 
 
 
EMOTIONALE UNTERSTÜTZUNG 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p Fehlen eines Systems emotionaler 
Unterstützung 

10101    

p Unterstützungssystem inadäquat für die 
Bedürfnisse 

10102    

p  Massiv involviertes Unterstützungssystem 10103    
p  andere: … 10104    
 
 
DISKRIMINIERUNG IM SYSTEM 
EMOTIONALER UNTERSTÜTZUNG 

C
od

e 

In
te

ns
itä

t 

D
au

er
 erforderliche Intervention 

p  Wenn zutreffend, wählen Sie 
Diskriminierungstypus von untenstehender 
Liste. Ergänzen Sie den Code. 

 
101__ 

   

 
 
KEINE PROBLEME IM SYSTEM 
EMOTIONALER UNTERSTÜTZUNG 

0000 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DISKRIMINIERUNGSCODES 
 
01 Alter 
02 Ethnizität, Hautfarbe, Sprache 
03 Religion 
04 Geschlecht 
05 Sexuelle Orientierung 
06 Lebensstil 
07 Keine Staatsbürgerschaft 
08 Veteran 
09 Abhängigkeit vom Sozialsystem 
10 Behinderung 
11 Familienstand 
12 andere ( 
 

INTENSITÄT
S INDEX 
 
1 kein Problem 
2 gering 
3 mäßig 
4 hoch 
5 sehr hoch 
6 katastrophal 
 

DAUER INDEX 
 
1 > 5 Jahre 
2 ein bis 5 Jahre 
3 sechs Mo bis ein Jahr 
4 ein bis sechs Monate 
5 zwei Wo bis ein Monat 
6 < 2 Wochen 
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PIE-Assessment Ergebnisblatt 
 
 

Name KlientIn Fr. R. (Therapeutische Wohngemeinschaft) 

Gesprächsdatum Januar 2007 

SozialarbeiterIn Andrea Kreppold-Roth 

 

Faktor 1: Soziale Rollen Code erforderliche Intervention 
1.Familienrollen: 
Probleme in der Rolle als Kind; Abhängig-
keitstypus in Verbindung mit Ambivalenz; 
sehr hoher Intensitätsindex; Dauer:mehr 
als 5 Jahre; teilweis inadäquate Coping-
Fähigkeiten 

1 3 4 
2 

0 
0 

. 5 1 4 Unterstützung in der Abgrenzung zur 
Mutter und im Ausbau der Selbständigkeit 
durch vermittelnde, klärende Gespräche 
mit der Klientin, der Mutter und evtl. 
beiden gemeinsam. 

2. andere interpersonelle Rollen: 
Rolle als Freundin; Verantwortungstypus 
als soziales Interaktionsproblem; mäßige 
Intensität; Dauer: 6 Monate bis 1 Jahr; 
teilweise inadäquate Coping-Fähigkeiten 

2 2 3 0 . 3 3 4 Feedbackgespräche bzgl. der 
Wahrnehmung eigener Grenzen und 
Motivation diese zu vertreten 

3. Arbeitsrollen: 
Rolle als Schülerin: Ambivalenztypus; sehr 
hoher Intensitätsindex; Dauer: sechs 
Monate bis 1 Jahr; teilweise inadäquate 
Coping-Fähigkeiten 
 

3 5 2 0 . 5 3 4 Aufgrund der ambivalenten Belastbarkeit 
Sondervereinbarungen mit Schule treffen 
bzgl. Anwesenheitsregelung und 
Nachholen von Prüfungen 

Faktor 2: Umwelt Code erforderliche Intervention 
1. Unterkunft: 
Befristeter Aufenthalt in einer 
therapeutischen Wohngemeinschaft (18 
Monate); mäßige Intensität; Dauer: 6 
Monate bis 1 Jahr 

5 2 0 3  
 
 

. 3 3 Unterstützung bei der Suche nach einer 
eigenen Wohnung und Beratung bzgl. 
adäquater Nachbetreuung 

Faktor 3: Psychische 
Gesundheit 

Code erforderliche Intervention 

paranoide Schizophrenie  
 

ICD 10 F20.0 nervenärztliche Behandlung und 
Medikation ist bereits vorhanden 

Faktor 4: Körperliche 
Gesundheit 

Code erforderliche Intervention 

1. entfällt 
 
 

  


